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der grössten europäischen Hersteller von Polypropylenfa-
sern, dessen Geschäftssitz sich in Yorkshire befindet, hat
eine neue Produktionsstrasse in Betrieb gestellt, die, wie be-
richtet wird, die technisch fortgeschrittenste Kurzspinnan-
läge der Welt ist. Sie befindet sich in einem mit einem Auf-
wand von £ 3,5 Millionen errichteten Fabrikausbau, der erst
vor wenigen Monaten fertiggestellt wurde, die Produktion
aber bereits um etwa 40 Prozent erhöht hat. Damit wird der
wachsenden Nachfrage nach Kunstfasern für Teppiche und
feinen Fasern für andere Anwendungen entsprochen. Das
Bild zeigt, wie ein Mitglied des Produktionsteams gerade
durch eine Stufe der neuen Strasse hindurchgeförderte, ex-
trudierte Fasern prüft.
Bis 50 Prozent der von dieser Firma wöchentlich erzeugten
5001 Fasern werden für die verschiedensten Zwecke ausge-
führt. Zu den Hauptkunden des Unternehmens zählen Her-
steller von Fussbodenbelägen, insbesondere in der Kraftwa-
genindustrie, doch eignen sich die Fasern auch zur Fertigung
von Decken, Kleidungsstücken, Einwegkleidungfürärztliche
Anwendungen sowie für verschiedene Futterstoffe. Es

wurde auch eine Spezialfaser zur Produktion von Freiluft-
Sportflächen entwickelt, die in einige der heissesten Länder
der Welt exportiert wird.

Den neuesten Vorstoss bildete das Mischen unter Zusatz
von Farben zu den Fasern. Ein neues, rechnergesteuertes
Farbeinspritzverfahren spart dabei unendlich viel Zeit und
Arbeit.
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Warenprüfung

Künstliche Alterung von Textilien

Sonnensimulationsmodul SOL

Der SOL 2, ein geschlossenes Sonnensimulationsgerät für
künstliche Materialalterung hat sich in der Textilindustrie
durchgesetzt und bewährt. Mit neuartigen Metallhalogen-
Strahlern wird die Sonnenstrahlung naturgetreu simuliert,
um so einen beschleunigten Alterungsprozess zu vollziehen.
Die in der Praxis stattfindende Materialalterung stimmt mit
dem künstlichen Prozess praktisch überein. Farbänderun-
9en und Faserschädigungen werden mit einem Zeitraf-
fungsfaktor von 6 bis 7 auf einer Probenfläche von 1400 cm'
simuliert. Die Schädigungsbilder der künstlich gealterten
Proben sind identisch mit den Referenzproben.
Mit dem preisgünstigen SOL-2-Gerät der Anson AG Zürich
sind Kontroll- und Überwachungsvorgänge möglich, ein im-
irier wichtiger werdendes Argument bei den heutigen, ho-
den Qualitätsforderungen.

Anson AG, Friesenbergstrasse 108, 8055 Zürich

fasern und die Zukunft

^'ele britische Unternehmen bauen ihre Märkte aus, errich-
neue Fabriken und schaffen die modernsten technischen

^nlagen an, um für das Jahr 1992 und die Vereinheitlichung
ues europäischen Marktes bereit zu sein.
P'rmen in Nordengland, wo zur Zeit eine industrielle Renais-
sance stattfindet, stehen an der Spitze dieser Tendenz. Einer

Einige der am meisten zukunftsorientierten Unternehmen in

Nordengland machen von Gebäuden Gebrauch, die, wie in
diesem Falle, fest in der Vergangenheit verwurzelt sind. Der
Hauptteil der Fabrik war einst eine Wollweberei, und
ringsum befinden sich die Hütten von Webern, die einst das
Handwerk in kleinem Masstab betrieben. Als daher der neue
Anbau errichtet wurde, wurde er mit traditionellem Yorks-
hire-Stein verkleidet, um ihn an die Umgebung anzupassen.
F. Drake (Fibres) Ltd., Victoria Mills, Golcar, Huddersfield HD7
3LD. Fernruf: (+44) 484 653466. Telex: 517598 Polfib G.
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